
Alles auf Anfang und doch wieder weiter wie 
gestern! Oder vielleicht doch nicht?
Genau so kommt es mir vor, wenn ich am Morgen des 1. Januar aufwache und 
mir bewusst mache, ja ein neues Jahr hat angefangen. Das mit den guten Vorsät-
zen, das mache ich schon lange nicht mehr. Zu oft schon habe ich mir eingeste-
hen müssen, das schaffe ich nicht! Doch dieses „du könntest doch“, „man müsste 
vielleicht“ oder gar „ich sollte doch “begleiten mich trotzdem. Also was tun? Ich 
nenne es in diesem Jahr: „Das Neue willkommen heißen“. Oftmals beklagen wir 
den Gleichklang unserer Tage. Doch ist nicht  jeder Tag auf seine eigene Weise 
neu? Liegt es nicht an dem, wie ich etwas wahrnehme? Kann ich Neues im Alten 
entdecken? 

Zugegeben, manchmal tut es gut zu träumen und Sehnsüchten nachzuspüren. 
Die Frage, die mir da weiterhilft ist. „Gibt es etwas, was ich schon lange mal tun 
wollte?“

Oder, ich kann mich fragen: „Welche Ereignisse stehen in diesem Jahr an? Auf 
was freue ich mich? Wovor ist mir bange? Wer und was könnte mir hierbei eine 
Hilfe sein?“

Jedes Ereignis, egal ob es uns zunächst positiv stimmt oder für uns eine Heraus-
forderung ist, kann für uns zu einer Erfahrung des Neuen werden. Wenn wir sie 
willkommen heißen und im weitesten Sinne als Bereicherung unseres Lebens 
begreifen, dann wird es leicht(er) werden.

Als Christin und Christ kann mir mein Glaube hilfreich sein, so wie es in einem 
Kehrvers eines neueren Lied beschrieben ist: „Meine Zeit steht in deinen Hän-
den, Du gibst Geborgenheit, du kannst alles wenden. Gib mir ein festes Herz, 
mach es fest in dir.“

Dieses feste Herz, bei allem was kommen mag, das wünsche ich Ihnen im Neuen 
Jahr! Gabriele Fischer, Gemeindereferentin

Ausgabe Januar 2018

Kalenderblatt Januar 2018
montags 15.30 Uhr Seniorengymnastik im Gemeindesaal
 16.30 Uhr Hausfrauengymnastik im Gemeindesaal
 19.45 Uhr Tischtennis im Gemeindesal
 20.15 Uhr Gymnastik Männer, Eichendorffschule

donnerstag 18.30 Uhr Schola
 19.30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindesaal

freitags 16.30 Uhr Walk-Treff an der Christuskirche

Di.,  09. 01. 20.00 Uhr  Elternabend Erstkommunionkinder 

Mi., 10. 01. 20.00 Uhr  Kirchengemeinderatssitzung 

Mi.,  17.01. 19.30 Uhr  Liturgieausschuss SR

 Adressen und Telefon
Pfarrer Peter Marx in St. Maria Berkheim
 Christian-Knayer-Straße 10  07 11 / 3 45 15 91

 Notfall-Handy (von Pfarrern) 01 60 - 90 57 17 11

Gabriele Fischer Gemeindereferentin 07 11 / 9 97 14 04
E-Mail:	 gabriele.ischer@drs.de	
Pfarrbüro Waldheimstraße 10 07 11 / 38 19 32
Frau Killian  Fax 07 11 / 99 71 403
 Vorübergehende Änderung: 
 Montag   9.00 bis 11.00 Uhr
 Donnerstag 15.00 bis 17.00 Uhr 

E-Mail:	 staugustinus.esslingen@drs.de	
Internet: www.sankt-augustinus-esslingen.de 

Messnerin/Hausmeisterin
Frau Sadowski  07 11 / 51 86 39 67

Katholischer Kindergarten
Leitung Frau Troiano Roßbergstraße 6 07 11 / 38 62 78

Klinikseelsorge 
Catharina Buck 07 11 / 31 03 - 21 38

Diakonischer Ambulanter Dienst, Zollernplatz 2 07 11 / 38 50 06

ASB, Jusiweg 10 07 11 / 93 88 22-0

DIZ (Diakonische Initiative Zollberg)  
 immer montags 07 11 / 38 12 41

Wohncafé, Zollernplatz 7–9 07 11 / 93 78 78 43



Gottesdienste in der Zeit
vom 1. bis 28. Januar 2018
Montag, 1. Januar    (Lk 2, 16–21)    
 10.30 Uhr Eucharistiefeier 

Samstag, 6. Januar (Mt 2, 1-12) 
 10.30 Uhr  Eucharistiefeier 
Sonntag, 7. Januar  (Mk 1, 7-11) 
 10.30 Uhr  Eucharistiefeier 

Sonntag, 14. Januar    
 9.00 Uhr  Wortgottesfeier 

Sonntag, 21. Januar (Mk 1, 14–20)    
 10.30 Uhr  Eucharistiefeier 

Sonntag, 28. Januar (Mk 1,  21–28)    
  9.00 Uhr  Eucharistiefeier  

Gottesdienste an Werktagen
Jeden  Dienstag und Freitag feiern wir um 18.30 Uhr Eucharistie. Täglich indet 
um 18.00 Uhr ein Rosenkranzgebet für den Frieden statt. Der Rosenkranz für 
Geistliche Berufe indet am Freitag, 5. Januar 2018,  um 17.15 Uhr (vor der 
Abendmesse) statt.   

Feier der Taufe  
Der Fehlerteufel hat sich eingeschlichen. Es muss heißen: Bruno Valentino Trani 
am 3. Dezember.    
  .

Feier des Begräbnisses
Herr Hermann Welzig, Mutzenreisstraße 88. Frau Gisela Schweikert, Eichen-
dorffstraße 52., Herr Ottmar Groß, Mutzenreisstraße 134., Frau Elisabeth 
Nalito, Mutzenreistraße 132.  

Ein neues „Gewand“ für St. Augustinus
Es ist wirklich an der Zeit, dass die Wände in der Kirche St. Augustinus ei-
nen neuen Anstrich erhalten. Dafür wird die Kirche nach der Weihnachtszeit ab 
9. Januar geschlossen. Damit die Maler ungehindert arbeiten können, werden die 
Gottesdienste in dieser Zeit in den Gemeindesaal verlegt.
Dort werden wir, etwas näher zusammengerückt wie gewohnt feiern können: 
Sonntags wie Werktags. Der Kirchengemeinderat hofft, dass spätestens im März 
alles überstanden ist und die Gemeinde St. Augustinus, dann wieder wie ge-
wohnt, im neuen Glanz miteinander Gottesdienste feiern kann.

Rom 2018 –
„Suche Frieden und jage ihm nach“ (Ps 34,15b)
Am 29. Oktober fand in Esslingen im Münster St. Paul eine Eucharistiefeier unter der 
Mitgestaltung aller Esslinger Ministranten statt. In der Vorbereitung setzten wir uns in-
tensiv mit dem Motto der Romwallfahrt 2018 auseinander, insbesondere was Frieden für 
uns bedeutet, hier ein paar Gedanken unsererseits:

Zunächst waren wir dem Motto gegenüber ein wenig skeptisch - Frieden, suchen, jagen, 
passt das überhaupt zusammen? Aggressiv Frieden zu fordern, kann das gut gehen? 
Wir unterschieden auch zwischen einem äußeren sowie einem inneren Frieden. Der äu-
ßere Frieden scheint für uns selbstverständlich, aber haben wir auch unseren inneren 
Frieden, den Frieden mit uns selbst gefunden? Wir hielten fest, dass nur wer den Frieden 
in sich gefunden hat, auch zum äußeren Frieden beitragen kann.

Manchmal kann Ruhe auch Frieden sein, wenn man sich beim Spielen eines Instrumen-
tes in der Musik verliert, sich in der Gemeinde engagiert und sich in der Zeit verliert, 
zeitlos wird und einen Hauch von Ewigkeit spürt, darin darf man Gott, wenn auch oft 
nicht bewusst, erfahren.

Nach längerer Auseinandersetzung zeigte sich, dass dieser uralte Psalm doch Wahrheit 
enthält und gar nicht so weit von uns weg ist – und dass man etwas für den Frieden tun 
darf. Lara Pacholet und Lucas R. Pacholet

 

Besteck gesucht!
Für unseren Miniraum sind wir derzeit auf der Suche nach Edelstahlbesteck (Messer, 
Gabel, Löffel, Küchenmesser, Teelöffel, Kuchengabel). Es sollte in passablen Zustand 
sowie spülmaschinenfest sein. 

Wir sind über das Pfarramt erreichbar.
Die OMIS Maximilian Ottmayer und Lucas R. Pacholet

Blickpunkt 
Liebe Gemeindemitglieder,

um den Blickpunkt monatlich herausgeben zu können, sind wir auf Ihre Spenden zur 
Finanzierung angewiesen. Wir bitten deshalb auch weiterhin für diesen Zweck zu 
spenden unter dem Stichwort ,,Kirchliche Mitteilungen“ auf unser Pfarramtskonto bei 
der KSK ES, IBAN: DE45 6115 0020 0000 1394 90. Dieser Ausgabe liegt ein Über-
weisungsformular bei. Sie können aber auch Geld in einem Briefumschlag mit die- 
sem Stichwort im Pfarrbüro abgeben. Wir bedanken uns bei allen, die uns hier unterstüt-
zen.
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IMPRESSUM:

Blickpunkt-Team: A. M. Haslauer, R. Killian, B. Maser, K. Schüler. 

Redaktionsschluss für die Februar-Ausgabe ist der 10. Januar 2018.



Firmung 2018
„Stark ins Leben“
Unter diesem Motto starteten Jugendliche der Gemeinde St. Augustinus im Oktober in 
die Vorbereitung auf ihre Firmung. In „workshops“, die sie selbst auswählen können, 
bereiten sie sich auf ihre Firmung vor. Die Firmung ist wie die Taufe ein Sakrament. Wer 
sich irmen lässt, bekennt sich zu seiner Kirche und lässt sich für den weiteren Lebens- 
und Glaubensweg stärken. Die Vorbereitung auf die Firmung indet in Esslingen gemein-
sam statt. Doch auch die einzelnen Gemeinden laden ihre Firm*linge immer wieder ein, 
damit sich die jungen Menschen vor Ort in „Ihrer“ Gemeinde treffen und gemeinsam 
etwas erleben können. Die Feier der Firmung wird am 17. und 18. März 2018 sein.
Die Gemeinde St. Augustinus wünscht allen Jugendlichen auf ihrem Vorbereitungsweg 
Gottes Segen und viele neue Erfahrungen und Erkenntnisse!

Der „begehbare“ Gottesdienst
„Was soll denn das sein?“, werden Sie sich vielleicht fragen. Der begehbare Gottesdienst 
ist ein Projekt, das allen suchenden, fragenden, neugierigen und interessierten Menschen 
den Gottesdienst auf eine besondere Weise nahebringen will.

Alle Gottesdienstelemente – wie z.B. das Kyrie, das Gloria, die Eucharistie, … werden 
an einzelnen Stationen erlebbar gemacht. Für jeden Teil des Gottesdienstes indet sich 
im Kirchenraum ein eigener Ort, bei dem das Besondere jedes Elementes erfahrbar wird. 
Bei jeder Station sind Sie eingeladen, sich so lange und intensiv aufzuhalten, wie es 
Ihnen gut tut. An den Stationen inden Sie neben Impulsen und Anregungen immer wie-
der die Möglichkeit, selbst zu handeln und die Inhalte mit allen Sinnen zu erleben. Sie 
können die Stationen alleine oder in kleinen Gruppen gehen.

So „begehen“ Sie in ihrem eigenen Tempo ganz individuell einen ganzen Gottesdienst 
oder Sie besuchen nur einen oder einige Teile davon. 

Der „begehbare“ Gottesdienst richtet sich an Menschen aller Altersstufen, und möchte 
sowohl regelmäßige Gottesdienstbesucher, als auch Menschen, die bisher wenig Erfah-
rung mit Gottesdienst und Kirche haben, ansprechen und anregen.
Also, probieren Sie es aus. Entdecken Sie den Gottesdienst ganz neu und anders und 
machen Sie sich auf den Weg!
Der Arbeitskreis „Liturgie und Spiritualität“ der katholischen Gesamtkirchengemein-
de Esslingen freut sich auf Sie und heißt Sie herzlich willkommen zum „begehbaren“ 
Gottesdienst von 3. bis 5. Februar 2018 (Samstag bis Montag), je von 8 bis 20 Uhr, 
jedoch nicht während der Gottesdienste: Münster St. Paul, Marktplatz 8, Esslingen- 
Innenstadt.

Sternsinger
Anfang Januar 2018 sind unsere 
Sternsinger unterwegs und bringen 
mit Liedern und Sprüchen den Se-
gen zu den Menschen am Zollberg. 
Unter dem Motto: ,,Gemeinsam 
gegen Kinderarbeit in Indien und 
weltweit“ sammeln sie dabei Spen-
den für Kinder und machen dar-
auf aufmerksam, dass alle Kinder 
das Recht auf ein menschenwür-
diges Leben haben. Die Sternsin-
ger werden am 5. Januar auf dem 
Zollberg-Ost und am 6. Januar auf
dem Zollberg-West jeweils am Nachmittag unterwegs sein. Wenn sie den Besuch der 
Sternsinger wünschen, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro oder Fr. Hopp, Tel. 3 65 70 92 
oder tragen Sie sich in den ausliegenden Listen ein.

Weihnachtsliedersingen am 5. Januar 2018, 
18 Uhr im Chorraum des Münsters St. Paul
Neben Krippe, Stern und Christbaum sind es die Weihnachtslieder, die in uns das liebe-
volle und andächtige Gefühl auslösen, nach dem wir uns in der Weihnachtszeit beson-
ders sehnen. Aber meist neigt sich die Weihnachtszeit schnell dem Ende zu und viele 
Weihnachtslieder bleiben ungesungen. Im besten Fall können sie darauf hoffen, dass sie 
im nächsten Jahr drankommen.

Wir laden Sie ein zu einer Stunde Weihnachtsliedersingen im Münster St. Paul. Lassen 
Sie Ihre Stimme zu Ehren der Geburt Jesu in der festlich geschmückten Kirche erklin-
gen. Angeleitet und musikalisch unterstützt werden Sie von Isolde Holzmann und einer 
kleinen Musikgruppe. Da die Akustik im Chorraum des Münsters zum Singen besonders 
gut geeignet ist – hier sangen in früherer Zeit die Mönche ihre Psalmen –, möchten wir 
Ihnen die Gelegenheit geben, die besondere Resonanz dieser Architektur zu erleben. 

Seelsorgliches Gespräch und Sakrament 
der Versöhnung in St. Paul
Die nächsten Möglichkeiten zum Seelsorglichen Gespräch und zum Sakrament der 
Versöhnung (Beichte): jeweils samstags 16.30 – 17.30 Uhr: 
 13. Januar  Pfr. Möhler
 20. Januar  Pfr. Eke
 27. Januar  Pfr. Möhler
Wenn Sie außerhalb dieser Zeiten ein Seelsorgliches Gespräch wünschen oder das Sakra-
ment der Versöhnung empfangen möchten, dürfen Sie sich gerne wenden an: Pfarrer Ste-
fan Möhler, Mettinger Straße 2 (auf der gegenüberliegenden Straßenseite von St. Paul), 
Tel. 0711 3969190, Mail: stefan.moehler@drs.de 
Oder Sie wenden sich an ein anderes Mitglied unseres Seelsorgerteams
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ABC der Finanzen
Workshop für junge Erwachsene von 18 bis 32 Jahren

Donnerstag, 18. Januar 2018, 19.00–21.30 Uhr. Kath. Gemeindehaus, Oberboihingen. 
Anja Greiner, Steuerfachangestellte, Studentin der Wirtschaftspädagogik; Michaela 
Greiner, angehende Sozialversicherungsfachangestellte. 8 € (inkl. 2 € Getränke). An-
meldung: keb Esslingen bis 9. Januar, Tel. 0711 - 38 21 74,  HYPERLINK „mailto:info@
keb-esslingen.de“ info@keb-esslingen.de

Ob in Ausbildung, im Studium, beim ersten Job oder bei der ersten eigenen Wohnung 
- das Thema Finanzen spielt eine nicht unwesentliche Rolle und spätestens mit der Unab-
hängigkeit vom Elternhaus muss man anfangen, sich selber einen Überblick über Steu-
ern, Versicherungen, Vollmachten, Altersvorsorge, Haushaltsführung und vieles mehr zu 
verschaffen. 

Wie bewege ich mich richtig
im Bewerbungsdschungel?
Workshop für junge Erwachsene von 18 bis 32 Jahren

Samstag, 3. Februar 2018, 13.00 - 17.00 Uhr. Köngen, Kath. Gemeindesaal. Benjamin 
Bahmann, M.Sc. International Management. 8 € (inkl. 2 € Getränke und Kaffee). Anmel-
dung: keb Esslingen bis 25. Januar, Tel. 0711 - 38 21 74,  HYPERLINK „mailto:info@
keb-esslingen.de“ info@keb-esslingen.de

Ein Praktikum, eine Abschlussarbeit oder eine Arbeitsstelle: bewerben müssen wir uns in 
unterschiedlichen Situationen. Wir wollen uns im Workshop mit den Themen „Einstieg 
in das Berufsleben und Erwartungen an das Arbeitsleben“ beschäftigen. Dabei spielt 
auch eine große Rolle, welches Unternehmen und welche Aufgabe zu mir passt. Nicht zu 
kurz kommen wird der Bereich einer klassischen Bewerbung sowie das Vorstellungsge-
spräch und welche Rolle die sozialen Medien im gesamten Kontext spielen.

Gut bei Stimme!?
Wege zu einer klangvollen, tragfähigen Stimme

Samstag, 3. Februar 2018, 9.30–17.00 Uhr. Unterensingen, Kath. Gemeindehaus. 
Dagmar Trefz, freie Erwachsenenbildnerin, Stimmtrainerin. 50 € / 40 € ermäßigt Eh-
renamtliche in Kath. Kirchengemeinden des Dekanats Esslingen-Nürtingen. Anmeldung: 
keb Esslingen bis 22. Januar, Tel. 0711 - 38 21 74, info@keb-esslingen.de 

Die Stimme ist unsere akustische Visitenkarte: Die Wirkung dessen, was Sie sagen, 
hängt bis zu 40 Prozent von Ihrer Stimme ab. Dieser Workshop zeigt Ihnen, wie Sie Be-
lastbarkeit, Tragfähigkeit und Volumen Ihrer Stimme trainieren können und zwar ohne 
sich dabei anzustrengen. 

4 9

Veranstaltungen der Kath. Erwachsenenbildung im Landkreis Esslingen
Wir gratulieren unseren Jubilaren
im Januar
89. Geburtstag: Herr Walter Kaschel, Braungartweg 37, am 9. Januar
 Herr Otto Krug, Braungartweg 7, am 11. Januar

88. Geburtstag: Herr Josef Werbel, Blienshaldenweg 30, am 26. Januar
 Frau Lucia Cannitelli, Blienshaldenweg 5, am 29. Januar

87. Geburtstag: Herr Adolf Bacher, Neuffenstraße 69, am 4. Januar

86. Geburtstag: Frau Eva Kaschel, Braungartweg 37, am 28. Januar

85. Geburtstag: Herr Josef Roßnagel, Schönleberweg 18, am 2. Januar

84. Geburtstag: Frau Maria Brand, Zollernplatz 10, am 9. Januar
 Herr Rudolf Wennagel, Roßbergstraße 12, am 25. Januar

83. Geburtstag: Herr Urban Hartmeyer, Mutzenreisstraße 74, am 23. Januar

82. Geburtstag: Herr Mieczyslaw Omasta, Hohenstaufenstraße 16, am 5. Januar
 Frau Erika Uhl, Auchtweg 9, am 29. Januar

81. Geburtstag: Frau Emma Lich, Zollernplatz 6, am 30. Januar

80. Geburtstag: Frau Helga Illg, Blienshaldenweg 132, am 6. Januar
 Herr Werner Kuchta, Jusiweg 6, am 10. Januar
 Herr Wilhelm Medwed, Boßlerstraße 52, am 10. Januar

70. Geburtstag: Herr Bozo Dzaja, Auchtweg 14, am 2. Januar
 Herr Vinko Lasic, Mutzenreisstraße 53, am 20. Januar

Die Erstkommunionvorbereitung geht weiter
Inzwischen ist die Schar der Mädchen und Jungen in St. Augustinus auf 15 Kinder ange-
wachsen. Sie haben sich am 1. Advent im Familiengottesdienst vorgestellt.

Am Dienstag 9. Januar ist um 20:00 Uhr ein Elternabend, bei dem der weitere Verlauf 
der Vorbereitung und vor allem auch die Mitarbeit von Müttern und Vätern besprochen 
wird. Ein Kind wird am Freitag 19. Januar getauft werden, für die anderen Mädchen und 
Jungen werden wir das Fest der Tauferinnerung damit verbinden. An diesem Nachmittag 
werden auch die Festgewänder für die Erstkommunion anprobiert, denn in der Taufe 
haben wir alle „Christus als neues Gewand angezogen“. 

Café Flandern 
Das Café Flandern (Flandernstr. 49), Ort der Begegnung von Menschen mit und ohne 
Behinderung hat am Sonntag, 14. Januar 2018 von 14 bis 17 Uhr wieder geöffnet. Eh-
renamtlich Engagierte der kath. Kirchengemeinde St. Josef werden gemeinsam mit 
behinderten Menschen den Betrieb organisieren. Lassen Sie sich also in gemütlicher 
Atmosphäre von Menschen mit Handicap verwöhnen. Ihr Besuch ist eine wertvolle 
Unterstützung der Idee. Mit der Buslinie 105 (Haltestelle: am schönen Rain) können Sie 
auch mit öffentlichen Verkehrsmittel fahren.



8 5

Ökumenischer Neujahrsempfang der Kirchen 
– herzliche Einladung! 
Anlässlich des Reformationsjahres gab es 2017 erstmals einen ökumenischen Neujahrs-
empfang der Kirchen. Daraus wollen wir, evangelische und katholische Christen in Ess-
lingen, eine neue Tradition machen und künftig jedes Jahr gemeinsam beginnen. 

In diesem Jahr indet der Ökumenische Neujahrsempfang statt am Donnerstag, 8. Febru-
ar 2018 um 18.00 Uhr im evangelischen Gemeindehaus am Blarerplatz. 

Thema ist in diesem Jahr das 10- jährige Jubiläum der Vesperkirche. Die evangelische 
Prälatin von Stuttgart, Gabriele Arnold, hält einen Impulsvortrag.  Und natürlich ist wie-
der reichlich Gelegenheit, ins Gespräch zu kommen und auf das ökumenische Miteinan-
der in unserer Stadt anzustoßen. 

Gemeinsam mit Dekan Weißenborn und den Pfarrern und Pastoren der Kirchen in der 
Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen (ACK) Esslingen lade ich Sie alle sehr herz-
lich dazu ein!   Pfarrer Stefan Möhler

Eucharistie und Stille – ab Januar 2018
mit neuem Wochentag und neuer Uhrzeit
Auf Wunsch der Mitfeiernden laden wir ab Januar monatlich zu „Eucharistie und Stille“ 
ein. Wir feiern diese besondere Form der Eucharistie dann jeweils am dritten (in Ausnah-
mefällen am vierten) Donnerstag im Monat, jeweils um 18.30 Uhr im Münster St. Paul. 

„Eucharistie und Stille“ heißt: Wir feiern die Eucharistie in schlichter Form, mit viel Stil-
le und einfachen Gesängen. Das Wort Gottes, das gemeinsame eucharistische Mahl und 
die einzelnen Teile der Liturgie sollen viel Raum erhalten, ebenfalls die ganz persönliche 
Begegnung mit Christus im Heiligen Mahl. Meist laden wir anschließend noch ein zu 
einer Begegnung im Salemer Pleghof. 
Die nächsten Termine für „Eucharistie und Stille“: 18. Januar – 15. Februar – 22. März 
– 19. April, jeweils um 18.30 Uhr im Münster St. Paul.

Katholische Gesamtkirchengemeinde Esslingen
– Tagestref St. Vinzenz –

Der Vinzenztref ist eine Tagesstätte im vielfältigen Netzwerk der 
Wohnungslosenhilfe gemäß §§ 67 f. SGB XII, der Hilfe bietet für 

Menschen in besonderen sozialen Schwierigkeiten.
Wir suchen zum schnellstmöglichen Zeitpunkt eine/n

hauswirtschaftliche

Hilfskraft
auf 450-€-Basis zur Unterstützung im hauswirtschaftlichen Be-

reich der Tagesstätte.
 Wenn Sie Kenntnisse in der Hauswirtschaft mitbringen, lexibel in 
der Zeiteinteilung sind, gerne im Team arbeiten und mit Menschen 
umgehen, dann freuen wir uns Sie als Kollege/in  begrüßen zu 

können.
Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis spätestens 15. Januar 2018 

an das Katholische Verwaltungszentrum Esslingen, Böhmer-
waldstrasse 2 in 73730 Esslingen.

Bei gleicher Eignung werden schwerbehinderte Bewerber/innen 
bevorzugt.

Für nähere Auskünfte steht Ihnen gerne Frau Frantschik unter Te-
lefon: 0711/35 31 41 zur Verfügung. Weitere Infos sind auch unter 

www.vinzenztref.de abrufbar.

Post – direkt aus dem Vatikan!
Haben Sie schon einmal Post direkt aus dem Vatikan bekommen? Quasi aus dem Wohn-
zimmer von Papst Franziskus?
Beim letzten gemeinsamen Esslinger Sonntag haben die Ministranten eine besondere 
Postkartenaktion gestartet: Sie möchten IHNEN nächstes Jahr direkt aus Rom schöne 
Grüße schicken! Denn 2018 sind die Ministranten der ganzen Welt – und so auch die von 
Esslingen – zur Wallfahrt in Rom!  So eine Fahrt ist aber auch immer mit Kosten ver-
bunden. Daher bitten die Minis SIE mit dieser Postkartenaktion auch um IHRE Mithilfe. 
Und so funktioniert’s: Sie spenden mindestens 2 Euro und die Ministranten schicken 
Ihnen dann im Sommer 2018 aus dem Vatikan eine Wallfahrts-Postkarte zu. Kann man 
zu so einer win-win-Möglichkeit „Nein“ sagen?

Die Minis stehen nach dem Gottesdienst bereit und verteilen die Postkarten. Wer eine 
Karte möchte, sollte auf die Minis zugehen und ihren Namen und Adresse auf der Karte 
vermerken.



Tag 
Anlass 

 St. Paul St. Katharina St. Josef St. Elisabeth St. Maria 
Mettingen 

St. Albertus 
Magnus 

St. Maria 
Berkheim 

St. Augustinus Hl. 
Dreifaltigkeit 

 
1. 
Hochfest der 
Gottesmutter 
Maria 
 
Neujahr  

 
Mo 

 
10.30 
Eucharistiefeier  
 
12.30 
kroatische 
Eucharistiefeier  
 
19.00 
Eucharistiefeier 
mit 
Sternsinger-
aussendung 
 

 
9.00 
Eucharistiefeier 
 

 
16.00 
Eucharistiefeier 
mit Sternsinger-
aussendung 
und anschl. 
Stehempfang 

 
17.00 
Eucharistiefeier  
mit anschl. 
Stehempfang 
 
11.45 
italienische 
Eucharistiefeier 
 
13.30 englische 
Eucharistiefeier 
(ACEC) 

 
18.00 
Eucharistiefeier 
mit anschl. 
Stehempfang 

 
17.00 
Eucharistiefeier  
mit anschl.  
Stehempfang 

 
10.30 
Eucharistiefeier  
 

 
10.30 
Eucharistiefeier 
 
 

 
17.00 
Eucharistiefeier  
 

6. 
Erscheinung 
des Herrn 
 
 

Sa 10.30 
Eucharistiefeier 
 
12.30 
kroatische 
Eucharistiefeier  
 
19.00 
Eucharistiefeier  
 

9.00 
Eucharistiefeier  
 

18.30 
Eucharistiefeier  
mit Sternsingern 

10.30 
Eucharistiefeier 
als Familien- 
gottesdienst mit 
Sternsingern  
 
11.45 
italienische 
Eucharistiefeier 
 
13.30 englische 
Eucharistiefeier 
(ACEC)  
 

18.00 
Eucharistiefeier  
mit Sternsingern 

18.00 
Eucharistiefeier  
mit Sternsingern 

9.00 
Eucharistiefeier 
mit Sternsingern  
  
18.00 Vesper 
mit Schola  

10.30 
Eucharistiefeier 
mit Sternsingern  
 
 
 
 

10.30 
Eucharistiefeier 
mit Sternsingern 
und Kirchenchor 

7. 
Taufe des 
Herrn 
 
Ende der 
Weihnachts-
zeit 
 

So 10.30 
Eucharistiefeier  
 
12.30 
kroatische 
Eucharistiefeier 
 
19.00 
Eucharistiefeier 
 

9.00 
Wortgottesfeier 
 

10.30 
Eucharistiefeier  
 

9.00 
Eucharistiefeier 
 
11.45 
italienische 
Eucharistiefeier 
 
13.30 englische 
Eucharistiefeier 
(ACEC) 
 
 
 

9.00 
Eucharistiefeier 
 

10.30 
Eucharistiefeier 
 

 10.30 
Eucharistiefeier 

 

Gottesdienstordnung in der Gesamtkirchengemeinde Esslingen vom 1. bis 28. Januar 2018


